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Beilage:

Veranstaltungskalender 2007

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung der OLG Murten vom 9. Februar 2007 im UOV-Lokal in Murten
Traktanden

1. Begrüssung und Appell

2. Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung
(Das Protokoll wurde im Info 01/2006 publiziert oder kann beim Präsidenten bezogen werden.)

3. Jahresbericht des Präsidenten

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

5. Wahlen

6. Mutationen

7. Mitgliederbeiträge

8. Veranstaltungen

9. Ehrungen

10. Verschiedenes

Beginn der Versammlung: 19 Uhr 08

1. Begrüssung und Appell

Der Präsident Robert Feldmann begrüsst die anwesenden Mitglieder. Die Ehrenmitglieder Jolanda Kissling und Andreas Studer werden namentlich erwähnt. 

Der Präsident gibt die Entschuldigungen bekannt, darunter die der Ehrenmitglieder Christian Studer und René Ith.

2. Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung

Das Protokoll wurde im Info 01/2006 publiziert oder konnte beim Präsidenten bezogen werden.

Die Versammlung genehmigt das Protokoll.

3. Jahresbericht des Präsidenten

Der Präsident berichtet über das vergangene Vereinsjahr und wird mit Akklamation dechargiert.

Beim Jahresbericht ist hervorzuheben, dass Beat Graf neu im FOLV-Vorstand als Kassierer tätig ist, dass es aufgrund geringer Teilnahme keinen Klubmeister gibt und dass es wieder ein Hallentraining (jew. DI Abend) der OLG Murten gibt.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

Der Kassier Beat Graf präsentiert die Jahresrechnung. Diese wurde im vergangenen Jahr mit einem Verlust von -1228.60Fr. abgeschlossen.

	Kasse
	
	Fr.
	171.05

	Postcheck
	
	Fr.
	11554.52

	Sparheft Valiant
	Fr.
	5454.25

	Obligationen Raiffeisen
	Fr.
	5000.00

	Debitoren
	
	Fr.
	578.95

	
	
	
	

	Aktiven Total
	
	Fr.
	22758.77

	
	
	
	

	Kreditoren
	
	Fr.
	1693.60

	Jugendfonds
	
	Fr.
	1000.00

	Passiven Total
	
	Fr.
	2693.60

	
	
	
	

	Vermögen 31.12.2006
	
	Fr.
	20065.17

	
	
	
	

	Vermögen 01.01.2006
	
	Fr.
	21193.77

	
	
	
	

	Verlust
	
	Fr.
	-1228.60


Der Verlust ist vor allem dadurch zu erklären, dass es in Zermatt eine grosse Teilnehmerzahl gab und man das Startgeld übernahm sowie als Nachwuchssubvention einen Teil der Hotelkosten. Zudem kommen neu wieder die Hallenkosten für das Wintertraining.

Zuzufügen ist ausserdem, dass noch Geld vom Kartenkauf zurückkommt, da die Karten noch zu einem alten Preis gekauft wurden. Die Druckrechte wurden jedoch angepasst und so erhalten wir noch Geld zurück. Es wäre sogar möglich, dass sich der Preis sogar noch einmal verändert.

Danach gibt es eine ausführliche Diskussion rund um die Druckrechte und dass eine Sitzung mit allen Vereinen des Kantons und eventuell mit den Kartenaufnehmern stattfinden wird, um der Preisfrage pro Karte gerecht zu werden. Informationen über die aktuellen Preise gibt es auf der Internetseite www.folv.ch

Der Präsident verliest den Revisorenbericht, der von der Versammlung decharchiert wird.

5. Wahlen

Als Nachfolger der Revisorin Barbara Studer stellt sich Andreas Studer zur Verfügung und er wird einstimmig gewählt.

Folgende Demissionen im Vorstand sind zu verkünden: Stefan Hünig und Nicolas Magnin.

Die übrigen Mitglieder des Vorstands werden alle von der Versammlung wieder gewählt. Zudem werden neu Roland Güdel und Annelies Etter in den Vorstand gewählt.

6. Mutationen

Austritt Aktiv: 
Bachmann Thomas und Senn Walter (Sen.) sind neu Sponsoren

Neue Mitglieder: 
Spring Rahel

Aufstieg von Kids zu Aktiv: Beglinger Robin

Stand 9. Februar 2007:

9 Ehrenmitglieder, 44 Aktivmitglieder,

3 Kids (bis und mit 8 Jahren) plus Sponsoren





Total: 56 Mitglieder

7. Mitgliederbeiträge

Es liegt kein Antrag auf eine Mitgliederbeitragsänderung vor.

Jolanda Kissling weist jedoch darauf hin, dass wahrscheinlich bald eine Erhöhung des Beitrages bei SOLV stattfinden könnte. Zudem kommt die Idee, dass man den Mitgliederbeitrag vom SOLV-Beitrag teilen sollte, damit es für die Mitglieder übersichtlicher wird. Der Präsident teilt mit, dass dieses Problem im Vorstand besprochen wird.

8. Veranstaltungen

Der Präsident stellt das kommende Jahresprogramm vor. Es folgen die wichtigsten Punkte:

· Am 18.April wird das FOLV-Training von der OLG Murten organisiert, es wird noch ein Bahnleger gesucht

· Im Frühling findet erneut ein J+S-Kurs unter der Leitung von Jolanda Kissling statt, es werde auch hier noch Helfer gesucht, die Daten sind wie folgt: 21.4/ 28.4/ 5.5/ 6.5

· Es wäre ein Ziel, ein Team für die Pfingststaffel zu stellen

· Der Murtner OL findet wiederum am Pfingstmontag statt, dieses Jahr ist das der 28.Mai

· Die Clubmeisterschaft findet am 9.Juni statt, es wird noch ein Organisator gesucht

· Es wäre schön, wenn die OLG Murten auch ein Team für die 5er-Staffel zusammenstellen könnte

· Die Startgeldrückerstattung gibt es dieses Jahr für den 5-Tage-OL in Frankreich (jedoch maximal den Betrag für die Frühanmeldung) 

· Den OL an den Kadettentagen organisiert wieder die OLG Murten unter der Leitung von Beat Graf, auch hier werden noch Helfer benötigt

· Am 12.September wird das FOLV-Training von der OLG Murten organisiert, Bahnleger ist Beat Graf

· Bei der Harzerstaffel erhofft man sich eine grosse Beteiligung gehofft (3-5 Teams der OLG Murten)

· Am 3.Oktober findet der Scool Kantonal-Cup statt, den die CA Rosé organisiert, es werde noch Helfer gesucht

· Die OLG Weihnachten wird auf den 1.Dezember vorverlegt, damit auch die Mitglieder des Freiburger Nachwuchskaders teilnehmen können.

Zudem wir die Frage gestellt, ob Interesse besteht, den Freiburgen Mannschafts-OL durchzuführen. Es wäre das letzte Mal, dass es dafür noch Subventionen gibt. Die Begeisterung  hält sich in Grenzen.

Jolanda sucht Ideen, wie man den J+S-Kurs besser bewerben kann. Die Idee eines Flugblattes in jeden Haushalt findet keinen Anklang.

Es wird beschlossen, dass sich die Leitung des J+S-Kurs darum kümmert, die Ausschreibung früher in der Zeitung zu bringen und die Werbung in den Schulen verbessert. Der Vorstand schaut, dass einmal ein Bericht über die OLG im Murtenbieter (und evt. Le Lac) erscheint.

9. Ehrungen

Robert dankt Beat für seinen Einsatz und überreicht ihm einen Büchergutschein.

10.   Verschiedenes

· Scool Tour de Suisse: Wir hätten das Anrecht auf eine Etappe. Voraussetzung ist, dass eine Schule eine Scool-Karte hat und 2-3 Klassen Interesse haben. Roland erkundigt sich einmal in Courtepin.

· Die OLG biel.seeland hat uns die Erlaubnis gegeben den Challnachwald für einen Lauf zu verwenden. Robert klärt mit Christian ab, ob er die Karte aufnehmen will. Jolanda schlägt vor, dass nächstes Jahr auf der Karte Belmont, welche dieses Jahr überarbeitet wird, ein Lauf durchgeführt wird.

· Das Schweizer Juniorenkader sammelt Geld für die Junioren-WM, die dieses Jahr in Australien stattfindet. Robert schlägt vor, dass das Juniorenkader mit CHF 200.- zu unterstützen. Der Vorschlag wird angenommen.

· Robert informiert was im SOLV alles läuft (neue WO, neues Führungsmodell, neues Erscheinungsbild, neuer Präsident)

Der Präsident schliesst die Versammlung um 20 Uhr 30 ab.


Der Protokollführer und der Präsident


Philipp Brechbühl und Robert Feldmann



OLG Weihnacht oder Wie ich ganz unerwartet zu einem intellektuellen Hochgefühl kam
Samstag, 9. Dezember 2006, kurz nach halb fünf. Ich hetze meine Familie, denn ich will der erste sein, wenigstens am Start, damit zumindest eine kleine Chance besteht, dass die Glut nicht schon alle ist, wenn wir dann endlich zum Bräteln kommen: „Seid Ihr bereit? Ich fahre los!“ Flavia: „Wo sind meine Stiefel?“ Ich: „Ursina, hast du Cordian Windeln angezogen?“ Ursina: „Ja, hast du Wein besorgt und Orangen? Ich habe die Presse, den Zimt, die Nägeli-Chöpfli und Zucker eingepackt!“ Ich: „Kommt, ich habe alles, hast du deine Taschenlampe?“ Cordian: „Wo ist meine Taschenlampe? Ich will meine Taschenlampe! Mama, ich will meine Taschenlampe!!!!!“ Ich: „Ja, deine Taschenlampe habe ich auch. Kommt jetzt!“ Ursina: „Ich finde meine Taschenlampe nicht!“ Ich: „Na gut, dann hast du halt kein Licht, los jetzt!“

Uff, das wäre geschafft, und zwar zeitlich so erfolgreich, dass wir tatsächlich bei den ersten sind, die eintreffen. So früh, dass wir noch mitten in die Vorbereitungsarbeiten platzen: Tischtücher über die Tische ziehen und festkleben, Tische zusammenschieben, Nüssli und Schöggeli verteilen, einheizen. Na ja, so viel ist ja nicht mehr zu tun. Und das Wichtigste, der Posten-Parcours, ist bereit. Die Glut und den Grill vor meinem geistigen Auge, fahre ich fort, meine Familie zu hetzen: „Kommt, Kinder, wir gehen in den Wald!“ Flavia: „Ich mag aber nicht rennen!“ Ich: „Wir rennen auch nicht. Wir spazieren ganz gemütlich und lösen die kniffligen Aufgaben.“

Ein Blick auf die Karte zeigt, dass die Sache zu bewältigen sein sollte: Nicht zu weit und schön den Wegen nach, das sollten selbst ich und meine Familie noch schaffen. Flavia rennt als erste los. Rennt los !!! Ich: „Flavia, nicht so schnell, sonst kommen Mama und Cordian nicht nach!“ Super, dass ich das einfach auf die „Schwächeren“ in unserer Familie abschieben kann.

Beim ersten Posten sind sowohl Karten- wie auch Internetkenntnisse erforderlich; für uns also eine Frage des Glücks. „Welche URL gehört zu welchem Karten-Ausschnitt?“ Wir verlassen uns auf unser Glück und ordnen die Ausschnitte zu.

Der zweite Posten: Zuordnung aller Kantonswappen und Angabe des Beitrittsjahres zum Bund, als Hilfe sind Jahrzahlen aufgelistet und die Anzahl Kantone, die in den jeweiligen Jahren beigetreten sind. Also da wollen wir (will ich) punkten. Deshalb nehmen wir uns (nehme ich mir) Zeit. Die Kinder werden ungeduldig, denn mittlerweile haben uns die ersten überholt. Ich gebe nach und sage mir, dass ich die letzten kniffligen Kantone auch unterwegs (z.B. wenn ich auf Ursina und Cordian warte, ha ha ha) noch zuordnen kann.

Beim dritten Posten geht es um OLG-Internas. Da bin ich out, schon zu lange nicht mehr aktiv dabei (schon wieder so eine Ausrede). Immerhin, die erste Frage hat einen Politik(er/innen)-Bezug, weshalb ich hier eine Antwort wage: Mit Ursula Lerf (als Politikerin und OLG Mitglied) treffe ich ins Schwarze.

Beim vierten Posten gibt’s dann aber definitiv keine Ausrede mehr: „Wie viele Medaillen hat die Schweiz in diesem Jahr an den folgenden Fuss-OL Wettkämpfen geholt und in welchem Land fand der Anlass statt? a) EM, b) WM, c) Studenten-WM, d) Militär-WM. Da bin eindeutig ich mit meinem profunden OL-Wissen gefordert … Wir lassen das Antwortfeld leer … Gleich schöpfe ich aber neue Hoffnung, als ich den Beginn der zweiten Frage dieses Postens lese: „Revision der Wettkampfordnung: Welche 2 Kategorien wurden neu eingeführt?“ Da ist mir meine OL-Vergangenheit jetzt bedeutend hilfreicher. Schon zu meiner Jugendzeit hat sich die Kategorientabelle nämlich parallel zum fortschreitenden Alter von Rolf Nüscheler entwickelt. Also, wie alt ist er jetzt? Oder anders gefragt: Ist jetzt H 80 oder schon H 85 oder ev. sogar schon H 90 eingeführt worden?

Und dann, meine Familie sehnt sich längst zur Waldhütte zurück, folgt noch ein Posten abseits des Wegs, umgeben von Dornenfeldern. Grosszügig biete ich an, dass ich mich alleine um diesen Posten kümmere. Und es lohnt sich! Schon die Lektüre der Frage ist ein Genuss: „Hans ist 33 Jahre alt. Damit ist Hans 3mal so alt wie Franz war, als Hans so alt war wie Franz heute ist. Wie alt ist Franz?" Ich lese 3mal, und noch einmal 3mal. Zunächst denke ich, das ist eine Fangfrage. Aber dann kommt das absolute und ultimative Hochgefühl, als ich unter Hervorklauben meiner ehemaligen Algebrakenntnisse herausfinde, dass Franz 22 Jahre alt sein muss. Und das im dunklen Walde, und unter dem Geschrei der Kinder, ob und, wenn ja, wo ich sei und ob ich endlich komme. Man stelle sich vor!

Beflügelt vom Hochgefühl und der Aussicht auf – der aufmerksame Leser erinnert sich – ja ja, auf die Glut und den Grill, kehre ich zur Familie und mit ihr zur Waldhütte zurück, wo, wie erwartet, die meisten schon vor uns wieder eingetroffen sind. Macht nichts. Blatt abgeben und Korb auspacken: „Es Würschtli, es Plätzli, es Spiessli vom Grill, das isch es, das isch es, was ich jetz grad will!“ Doch Robert holt mich auf den Boden der Realität zurück: „Was, Du hast bei den Medaillen nichts eingetragen! Da kann man ja einfach raten!“ Er gibt mir das Blatt zurück. Und ich rate. Und ich rate gut. So gut, dass ich jetzt eben diesen Bericht schreiben muss (das ist nämlich die Aufgabe der Equipe mit den meisten Punkten).

Ende gut, alles gut. Die Erbsensuppe war wiederum phantastisch, die vielen Salate und Zöpfen auch und mein Kotelett ebenso. Dem Vernehmen nach soll auch der Glühwein durchaus trinkbar gewesen sein. Vor allem aber war die Stimmung absolut im Hoch. Und wir haben fröhlich, heiter und ausgiebig gefeiert. So macht Weihnacht Spass. Robert, herzlichen Dank!

Daniel Lehmann



Hallentraining

Die OLG hat nun wieder ein Wintertraining organisiert. Es findet immer dienstags von 19:00-22:00 statt und ist folgendermassen strukturiert:


19:00-20:00
Gemeinsames Joggen 


 


20:00-21:00
Training in der Halle (Kraft-Circiut…)


21:00-22:00
Spiele nach Lust und Laune

Jeder kann selbst wählen, welche Teile er machen möchte und welche nicht d.h.  ihr könnt das Training immer zu den vollen Stunden beginnen oder beenden. Wir freuen uns auf euch!



Folv-Training

Das 1. FOLV-Training wird am Mittwoch, den 18. April durch Roland Güdel (roland@guedels.ch, Tel. 026/684 31 48) im Galmwald organisiert. Treffpunkt ist bei der Forsthütte, die sich hinter dem Altersheim Jeuss befindet. Startmöglichkeiten zwischen 17-19 Uhr.

Die Ausschreibung der weiteren Trainings findet ihr unter http://www.folv.ch



Einsteiger-Frühlingskurs

Auch dieses Jahr wird zusammen mit den anderen Freiburger Klubs ein OL-Kurs organisiert. An drei Samstagnachmittagen (21.4., 28.4. und 5.5.)  wird von 13-17 Uhr trainiert. Das gelernte kann dann zum Abschluss am Sonntag, den 6. Mai an einem regionalen Wettkampf umgesetzt werden.
Die Teilnahme ist (mit kleinen Einschränkungen) offen für alle.

Auskunft und Anmeldung bis am 16. April bei Jolanda Kissling, Bouley 64, 1792 Guschelmuth, Tel. 026/684 34 94 oder 079/295 89 48, kissling.jo@bluewin.ch



34. Murtner-OL, Pfingstmontag 28. Mai 2007

Die Vorbereitungen für den diesjährigen Murtner-OL sind angelaufen. Der Lauf findet auf der Karte "Lossy" statt. Das Laufzentrum ist voraussichtlich beim Foyer St-Joseph in Courtepin.

Als Bahnleger konnte Jolanda Kissling und als Kontrolleur Beat Graf gewonnen werden. Herzlichen Dank den beiden!!

Damit wir die weiteren Ressortchefs bestimmen und die notwendigen Helfer zuteilen können, sind wir auf die Mithilfe aller OLG-Mitglieder angewiesen. Nur mit genügend Helfer ist ein reibungsloser Ablauf unserer Veranstaltung gewährleistet.

Bitte meldet Euch mit untenstehendem Talon so bald wie möglich an:

Alle Helfer werden die Möglichkeit haben ebenfalls am Wettkampf teilzunehmen.

Der Laufleiter: Robert Feldmann

------------------------------------------------- hier abtrennen oder per Mail---------------------

Name: …………………………….       Vorname:  ……………………………………

Name: …………………………….       Vorname:  ……………………………………


Mir ist egal wo ich eingesetzt werde.


Ich möchte in folgendem Ressort mitarbeiten: ……………………


Ich wäre bereit einen Chefposten zu übernehmen.


Ich möchte selber laufen.

Zutreffendes ankreuzen!

Anmeldungen bitte an: Robert Feldmann, Rue de Locarno 7, 1700 Fribourg, robert.feldmann@bluewin.ch, 026 321 57 32, 079 378 17 47



Clubmeisterschaft

Am Samstag, den 9. Juni wird der diesjährige Clubmeister gekürt. Die Bahnlegung erfolgt durch Chrigu Studer. Nähere Infos folgen Mitte Mai im Info 02. 

[image: image1.png]





5 jours de France (Aquitaine) vom 9.-13. Juli

Die OLG übernimmt dieses Jahr einen Teil der Anmeldegebühren für den Mehrtagelauf in Frankreich. Auskunft und Anmeldung bei Beat Graf, grafbeat@hotmail.com, Tel. 026/672 17 79



Zecken

Folgender Artikel soll nicht Angst machen, sondern bezweckt die Sensibilisierung bezüglich der Zeckenproblematik. Ich denke es kann sinnvoll sein, sich gegen die FSME zu impfen und so auf einfache Art, das Erkrankungsrisiko zu mindern.

Die Zahl der durch Zeckenstich übertragenen Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) hat sich in den letzten Jahren mehr als verdoppelt. Die FSME-Erkrankung führt nicht selten zu Wochen bis Monate andauernden Restbeschwerden (v.a. Müdigkeit, Konzentrationsschwäche, Gedächtnisprobleme, Kopfschmerzen, Schlafstörungen, Schwindel) und teilweise zu bleibenden Schädigungen (v.a. Paresen).

Das Bundesamt für Gesundheit (BAG) empfiehlt seit 2006 die Impfung gegen die FSME bei Erwachsenen und Kindern (im Allgemeinen ab 6 Jahren), welche sich in den Endemiegebieten häufig aufhalten. Für eine vollständige Impfung sind 3 Impfdosen zu den Zeitpunkten 0, 1-3 und 9-12 Monate notwendig wobei schon 14 Tage nach der 2. Impfung ein über 90-prozentiger Impfschutz vorhanden ist. Die FSME-Impfung schützt während mindestens 10 Jahren.

Gegen die zweite, noch häufigere durch Zeckenstiche übertragene Krankheit, die Borreliose, wirkt diese Impfung nicht. Wird diese bakterielle Erkrankung jedoch frühzeitig diagnostiziert, so ist sie mit Antibiotika gut behandelbar, wenn nicht, drohen Langzeitschädigungen. Das Tragen von körperbedeckender Kleidung und das gezielte Absuchen des Körpers nach Zecken sind nur einige der vielfältigen Verhaltensmassnahmen.



Jahresbericht 2006

Die OL-Saison 2006 begann bereits im Januar mit dem Nationalen in Effretikon. Dominique und Silvan liefen gleich aufs Podest.

Mit gutem Gewissen konnte ich an die Delegiertenversammlung des FOLV reisen. Beat hat sich bereit erklärt dem FOLV Vorstand beizutreten und somit die Vakanz der OLG zu beenden.

Im Frühling organisierte Jolanda zusammen mit den anderen Freiburger OL- Klubs den Frühlingskurs, der wieder gut besucht war.

An der Clubmeisterschaft war die Teilnahme dann leider nicht so gut, weshalb entschieden wurde keinen Clubmeister zu küren.

Weiter ging es mit dem Murtner-OL auf der von Chrigu neu aufgenommenen Karte “Chandossel-Süd”. Das Wettkampfzentrum war auf dem Fussballplatz zwischen Courtion und Cormérod. Dank Sommerwetter und fleissigen Helfern wurde der Wettkampf zu einem Erfolg und mit dem erstmaligen Verkauf von Pasta konnte ein schöner Gewinn eingespielt werden.

Am meisten Murtner standen dieses Jahr in Zermatt am Start. Ganze 15 Läufer genossen die Wettkämpfe in der schönen Alpenwelt und die etwas kühleren Temperaturen als im Flachland. Luc und die Güdel Girls konnten je einmal aufs Podest steigen. Mein Comeback bei HAL war nicht erfolgreich, ich konnte mich aber noch knapp in die erste Ranglistenhälfte retten.

Markus half bei der Überbrückung des Sommerlochs. Er lud uns zu seiner Hochzeit ein. Für die Zukunft dem Brautpaar (Bild folgt im nächsten Infoblatt) viel Glück.

Dieses Jahr fanden die Kadettentage wieder in Murten statt. Unter der Leitung von Beat waren wir für die Durchführung des OL-Wettkampfes verantwortlich. Es klappte alles wie am Schnürchen (vielleicht zu gut, nächstes Jahr finden die Kadettentage nun noch einmal in Murten statt).

Am 6. Nationalen in Kandersteg ist Yannis aufs Podest gelaufen. Weiter so.

Durch die Initiative von Adrian Schnyder fand Anfangs Oktober der 1. Kantonale Scool Cup in Düdingen statt. Dieser Anlass sollte unterstützt werden. Er hilft uns bei den Schülern  Werbung für den OL zu machen.

An der Harzer Staffel quälten sich nur 2 Murtner Teams über die langen Bahnen. Diese werden nächstes Jahr wieder kürzer sein, so dass einer regeren Teilnahme nichts im Wege steht. Yannis erreichte den ausgezeichneten 3. Rang auf seiner Strecke.

Mein Arbeitsgeber, die Swisscom, organisierte dieses Jahr die Initative „Good Citizien“. Alle Mitarbeiter, die ehrenamtliche Arbeit leisten, konnten sich für die finanzielle Unterstützung eines Projektes bewerben. Ich stellte den Antrag, die SI Romandie für die Erneuerung des Sportident-Materials (Posteneinheiten dieses Jahr und Laptop nächstes Jahr) zu unterstützen. Es hat geklappt. Wir erhielten die schöne Summe von CHF 5000.-.

Die OLG Weihnacht war wiederum gut besucht. Da das Quiz noch einige Mängel aufwies, darf ich es nächstes Jahr noch einmal versuchen.

Dank der Initiative unserer Jungmannschaft haben wir jetzt wieder ein Hallentraining. Alle sind herzlich willkommen am Dienstagabend mitzumachen.

Das Freiburger Nachwuchskader ist zwar nicht mehr so gross, wir sind aber immer noch dabei: Nicole Kopp wurde neu ins Kader und Yannis Güdel in die Anschlussgruppe aufgenommen (Yannis ist noch zu jung ist fürs Kader). Weiterhin dabei sind Dominique Hänni und Claudia Hünig.

Ich möchte dem Vorstand und allen anderen aktiven Mitglieder herzlich für ihre Arbeit danken und freue mich auf das nächste Jahr.

Euer Präsident



Wichtige Adressen

Homepage
http://www.olgmurten.ch


Präsident
Robert Feldmann


Rue de Locarno 7


1700 Fribourg


026 321 57 32


079 378 17 47

robert.feldmann@bluewin.ch
Kassier
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grafbeat@hotmail.com
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ch. de l'eglise 22


3280 Meyriez


026/670 04 77

079/480 79 33


phipsechef@hotmail.com
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Christian Studer
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